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Bekanntmachung .

Montag den 17 . b . M . , Morgens 9 Ubr gnfaugeub , kommen bit ' Boa

' Bekanntmachung ? '
^ ^

Mittnwck den 12 . d . M . Vormittags 11 Ubr werden in dem hiestgeü

Nachhause Niedrere Säckchen mit constscÄ
'
EKWoffelsi dffentlich meisA- tend

Wiesbaden , den 10 . October 1859 . Ter

Fisch

" "

1262 Das Gesuch des Hantboisten Carl Wagner von Ranheim , Amt -

Limburg dermalen dahier , um Aufnahme al - Bürger in die hiesige Stadt -

aemeinde , wird genehmigt .

1263 . Das wiederholte Gesuch des Friseurs Friedrich Tu mm el von

Obertngelheim , im Großherzogthnm Hessen , dermalen dabier , um Auftmbme

als Bürger in die hiesige Stadtgemeinde zum Zwecke semer
^

Dcrehellchung

mit Earolinv Philipptne Helene Feix von hier , wird , vorKMlich der Er¬

wirkung des Staatsbürgerrechts , genehmigt .

1264 . Das Gesuch des Musiklehrers Johann Ludwtg Wilhelm Bar wölb

von Montabaur , tentporär HÄ wohnhaft , um Aufnahme als Bürger m die

hiesige Stadtgemeinde , wird genehmigt .

1266 Das wiederholte Gesuch des Philipp Wei,el von Hamtgen , Amts

Usingen , dermalen dahier , um Gestattung des temporären Aufenthaltes in

hiesiger Stadt für sich und seine Familie , wird abgelehnt

1267 Das Gnsuch der Elisabeth - Glaßner von Erbach , Amts Jdstem ,

dermalen dahier , um Gestattung des ferneren temporären Aufenthaltes in

hiesiger Stadt , wird bei Wohlverhalten für die Dauer eines wetteren Jahres

genehnugt .
^ ^ fceg Tünchers Heinrich Joseph Krebs von Hofhemt ,

Amts Höchst , dermalen dahier , um Gestattung des temporären Aufenthaltes

in hiesiger Stadt für sich und seine Familie , wird abgelehnt .

Wiesbaden , den 6 . October 1859 . Der Bürgermeister .

Fischer .

totilae „ j M nt Bekanntmachung , rl « w si ® msi

Nächsten Mittwoch den 12 . d . M . , Bormittags 9 Mr anfangend werden

in dem sUg . Jägerhofe zu Biebrich verschiedene Mobillargeqenstände , ( wo¬

runter ein noch brauchbarer Flügel von Mahagoniholz ) , Vorhänge , Teppiche ,

Möbelbezüge , Weißzeug , Holz - und Eisengeräthe , sodann eine Parthie noch

sehr bralichbares Glaswerk re . gegen gleich baave Zahlung versteigert .

Wiesbaden , den 7 . Oktober 1859 .

245 Herzogliches Hof - Commtssartach
"

zyekanntmachmitz .

Nächsten Mittwoch den 12 . d . M . Nachmittags 3 Uhr wird eine schlacht¬

bare Kuh aus der Herzog ! . Oeconomie zu Mosbach im s. g Bnrkhvlderhyf ,

daselbst an den Meistbietenden öffentlich versteigert . üiH rüf SivtD

Wiesbaden , den 7 . Oktober 1859 . - ,
245 herzogliches Hof - Commtssanat ,

.« E . ! .6 mau BikaUNtMachUNtz .

« rcitag den 14 . Oktober l . I . Nachmittags 3 Uhr werden 7 abgängige

Obstbäume auf Domanialäckern in hiesiger Gemarkung versteigert

Der Sammelplatz ist an der Biebricher Chauffee vor dem Louisenplatz .

Wiesbaden , den 8 . October 1859 . Herzgl .
.RecesM ^ M



bem Herrn Obersten Fancourt au - London bei seinem Abzüge von hier
zuruckgelassenen sämmtlichen Möbel in dem Hause No . 9 am Sonnenberger
Weg gegen gleich baare Zahlung zur Versteigerung .

Dieselben bestehen vorzugsweise in Mahagoni - Möbeln , als : 2 CauseuseS ,2 Sessel und 6 Stuhle mit gelbem Satin Polster , 4 Spieltische , 1 Damen¬
schreibtisch , 1 Rotengkstell , 1 Etagere , 2 Arbeitstische , 2 Waschkommoden
mtt weißen Marmorplatten , 1 Bettlade mit Springfeder - und Haar - Matratzen ,2 Nachttische mit weißen Marmorplatten , 12 Rohrstühle , 1 ein - und 1 zwei -
thüriger Spiegelschrank , 1 Toilette - Tisch , 1 Schrank mit 6 Schubladen , 12
gepolsterte Stühle , 1 Buffet , 1 Ausziehtisch mit 7 Einlagen , 1 Eckschrank
mit Lpiegel , 1 großer Waschtisch mit weißer Marmorplatte ic . ; dann in
vergoldeten Möbeln , als : 2 große Spiegel mit Trümeaux , 2 Etageren ,
^ großer n >nder Tisch , 1 Fvaler Spiegel , 1 Blumenkorb , 1 Causeuse , 6
Stuhle , 2 Sessel und 1 Chaise long mit grünem Damast bezogen , PortraitS ,
Gallerien für Portieren und Vorhänge rc . , sowie in Nußbaum - Möbeln aller

^ .
^ ^ eu , Küchengeräthen , Porzellan , Glaswerk , 1 Lüstre , Lampen rc .

Die Sachen können täglich angesehen werden .
Wiesbaden , den 10 . Oktober 1859 . Der Bürgermeister - Adjunkt .

___

M
Dienstag den 11 . Oktober l . I . NachmtttagS 3 Uhr werd « , auf deni

Rathhause dahier :

t ? . a ) 1 Kommod ,
bj . 3 Kisten mit GlaS , .
<Q 1 Kommod ,
d ) 4 Kommod , 1 Kleider - und 1 Küchenschrank ,
e ) 1 Pferd ,
f ) 1 Glasschrank , 1 Kanape , 1 Konimod und 1 großer Spiegel in

Goldrahmen ,
g ) 1 vollständiges Bett ,
h ) I Kommod , ;

? .
ij 1 Kanape , 8 gepolsterte Stühle und 1 kommod ,

k ) 1 Klavier

versteigert .
Wiesbaden , den 8 . Oktober 1859 . Landsrath ,

1 ,__Gerichtsvollzieher .
Donnerstag de » 13 . Oktober l . I . Nachmittag - 3 Ühr werden die

zur Concursmasse des Peter Schramm dabter gehörigen 2 Pferde in der
Behausung des Gastwirths Freinsheim , Metzgergasse , versteigert .

Wiesbaden , den 8 . Oktober 1859 . Landsrath ,
" T®

_      Gerichtsvollzieher .
Freitag den 14 . Oktober l . I . Nachmittag » 3 Uhr werden auf dem

Rathhause dahier :

ai . J Drucke,presse ,
b ) 1 vollständiges Bett , 1 Kanape , 1 Kaunitz , 1 Kleiderschrank ,

2 Kommode , 1 Küchenschrank und 6 Stühle ,;c ) 1 Kommod und 1 Küchenschrank ,
-

Karrn m,d 1 Pferd ,
FnrPfvW

6 e ) 2 große Spiegel in Goldrabmcn , 1 runder Tisch iitfb 1 Sopha ,
f ) 3 Sopha ' s , 12 gepolsterte Stühle und 2 Haarmatratzen ,
g ) 1 Kommod und 1 Kleiderschrank ,

n -. '
, h ) 1 Rockiund 2 Paar Hosen , it ". . . , * •>

- ^ steigert . -

" ' L
^ bsbaden , den 8 . Oktober 1859 , LandSrath ,

8280 - '
Gerichtsvollzieher .



Bekanntmachung .

Wegen eingelegtem Nachgebot wird die Lieferung des HolzeS und der

Wellen für die diesseitige Anstalt pro 1860 Mittwoch den 12 October l . I .

Morgens 9 Uhr nochmals öffentlich an den Wenigflfordernden vergeben .
Wiesbaden , 7 . October 1859 . Herzog ! . Ctvil - Hospitalverwaltung .

_______________________________________
I . B . Zippelius .

^ Nächsten Mittwoch den 12 . d . M . des Nachmittags 3 Uhr wird ick so -

genannten Althain bei Erbach im Rbeingau gefischt nnd werden die Fische
gegen gleich baare Zahlung an Ort und Stelle verkauft .

Schloß Rheinhartshausen bei Erbach , den 9 . Oktober 1859 .
8289 Die Gut - Verwaltungs

Annonce .

Da ich in kurzer Zeit mein Geschäftslocal verändere , verkaufe ich verschie¬
dene Artikel ju sehr ermäßigten Preisen . Gleichzeitig empfehle ich meine

neuen Winter - Artikel zu geneigter Ansicht .
828 «

__ ___
Ferdinand Miller . v

Das DerkaufSlocal der Fabrikate der Filavda ist nicht mehr in der

zweiten Etage des AorVüchimfes , sondern in dem Kaufladen zwischen dem

Hofthor der Filanda und dem Wohnhaus dcs Herrn Wilhelm RÜcker —

dem Civilhospital gegenüber . '
.             8287

Wollen und baumwollen StrickgarnfHJaßtor - und Ternau -

Wolle empfehle zu billigen Prerscy , bei Abnal -nie von größeren Quanti¬
täten zu den Lu - gros - Pressen . Wilhelm Wibel ,
8288

( Marktstraßc No . 36

Es sind erdene Ofenbüchsen mit Äernernng und steinerne Gahr -

maschinen zu haben bei Häfner Mollath , Michelsberg . 7513

Getrocknetes Obst !
Mirabellen , Kirschen , Aepfel nnd Birnen empfichlt

8290 F . L Schmitt , Taunusstraße Ro . 17 .

Bei Philipp Keuscher in der Kirchgaffe sind fortwährend Riesen »

Kastanie » zu haben .
    __ ___________________

8291

Kor « und Waize « zum Säen bei
' ~

8246
__  ___C . Wagemann .

30 — 40 Malter Eicheln , zum Säen geeignet , ungefähr 300 Gentner
gute Kartoffeln und verschiedene Gemüse sind zu verkaufen Schloß
Rheinhartshausen bei Erbach im Rheingau .
8292

____
Die Gnt - verwaltung .

Herrnmühlweg No . 2 sind starke Krantfaffer zu verkaufen . 1293

Ein Kochherd mit Bratofen und Wasserschiff und eine ZichÄerthür
sind zu verkaufen Kirchgüsse Ro . 18 . 8294

Ein großer Herd mit 3 Kroppen , sich
'

für einen
'

Oeconon ^ -.eignend ,
sowie em großer kupferner Waschkefsel sind zu verkaufen Schwalbacher -

straße No . 12 . __ __ , 8295

Römerberg Ro . 87 steht ein neuer zweithüriger Kleiderschrank zu
verkaufen .

_ ___ __
. '

  829 «

Eine Abtritt - arube nebst einem Karrn guter Dung ist abzugeben
kleine Webergafle Ro . 7 .

' tv 8297

Goldgaffe No . 16 ist eine Grube Dung billig zu verkaufen .
'

h -i - 8
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8284
. . , ,_____________ _ __ Vaiwffe No . 25 .

. i . . Sd <tnrtttrt ’ r ‘ nilt » ar Anfektigm nrutt ® ^ -

fn , mhÄheW4 ‘ , * ic uuch Reparatur « « derselben
m empfehlende Erinnerung . -------- - S -

1

”

< a, * l Stemmleir , Spenglermeister ,8385 Saalgaffe No . 5 .

Geschästsanzeige , besonder » für Schneider
- . „

gerignr ^ >,s * »
X -

tem ^ cute fln bB « ln das Schnetderg «s«yäst ein -

SaMuet ,
JU ST ^ re ' fcn ZU haben , a7Sl alle Sorten

1; ffir $ £ “ nb farbige Orleans , gelbe , weiße und farbige Seiden »

unh9fl,Kb^nl ?rr Unb Handbefetze , schwarzes für SchooSfutter , glattenMBt gerippten Seldenfammt zu Kragen in '
verschiedenen Karben »bensa

Änf ? °
Nük

' ° " ^ " Ä ^ ^ !" ^ dbävder , E Lorten Rock » und Westen -

ÄS ml « » " » " * sS « m » em Ä
“

W
© er Laden befindet sich Häfnergasse No . A ^ tcr ' « l ' ttorg W jj

'
wiih . h ^ 18

Anzeige .

flÄ/hw Sendung von Zeugstiefelchm ho « dm
Nemftm bis zu dm größten mit und ohne AEL -

und ohnK Gummizüge , auch warm
sÄ ' " e " '

, ^M » stieselchm mit Besatz , sowie eine
in pöntcffdn für Herrn , Damen

V !
» Minder, sowohl m Leder als auch in Plüsch ,

anKfe th !^ E » » n >llen , find wieder eingetroffm und

S \ n hifÄ sn
eut und dauerhaft ge - rdei,et

und zu tilliijni Preisen , zur geneigten Abnahme .

, — - ------
> erd . Miller , Kirchgaffe Sv ,

» v
Englisch6 Respirators (Fungenschüker ) ,

fU-ck, i - w ^ i» früherer Qualität ■ 5h ? 3 kr . und 2 N . per © M
" "

- ------ - -- -- -- V » Koch , Mchgergasie 18 .
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T Zwei IM * Kleid - rfchriinr - find billig zu öerfoüfdt Zu nfrä ) tn

VwWlr • 8299

« in ziemlich großer Spiegel mit stcirker Nußbaum - Rahme , mit und ohne

passendem Tisch dazu , ist zn verkaufen . Zu erfragen in der Eyred . 8300

8302

J Heinrich ! Vivat seqnenz ! flBl
Ich gratultre Dir zu Deinem heutigen Geburtstag .

Alles vonwegeu Mostes und die Propheten .

Vältin üud Mi , ihr werds doch mercke , wo

Shs Biebrich .

Den werthen Herausgebern der Annonce , 8 . . . mach den Lade « zu
* ein

dreimalige « Gott wie mager ! ,
8301

unc cui , lyi wcivo uuu ) www , wo ich nalis will . - —-

Auer vuu Denk , die auS dem Fingerhut getrunke hun ! ! !

Marie !
Warum host Du dann niz zu efle grieht ? I Wj

'
Ht

8303 Auer , der
'
S gesehn Hot .

Carl !

Hast Du noch von den guten , ächten , faulen Bauernkäsen ?

8303 j nblKt -
Einer , der fie gern » tßtz

ni Lieber Wilhelm ! M0S

Herzlich igratulirt Dir zu Deinem gestrigen 40ten Geburtstag A . M .

Ich ersuche Denjenigen , welcher meinen englischen Schraubenschlüssel
bei mir geliehen hat , denselben zurück zu erstatten .

8306 W . Blum , Schwalbacherstraße .
"

Ein
^

stinger Dachshund , schwarz mit gelben Abzeichen , ist am Freitag

abhanden gekommen . Wer denselben zurückbringt , erhält eine gute Beloh -

nung Louisenstraße No . 1 . ___
■

Vcrlorcn .

8310

Stellen - Gesuche .

' ■ Ein Mädchen , daS bürgerlich kochen kann und alle Hausarbeit versteht ,

ucht eine Stelle . uud kann gleich eintreten . Römerberg No . 8 . 8311

Eine Brieftasche , enthaltend :

» q t f> ein Handschrin über 40 st . , eine Nachtskarte ,

ist verloren gegangen . Der ehrliche Finder wird gebeten , dieselbe in der

Erped . d . Bl . gegen aut « Belohnung abzugeben . 8308

Am Samstag Abend wurde durch die Marktstraß « und Schulgasie ein

aoldner Ohrring verloren . Der redliche Finder wird gebeten , denselben

gegen eine gute Belohnung Hochstätte No . 14 abzugeben . 8309

Verloren ein goldnes Armband ( Kette ) durch die Stadt , die Cur -

Anlagen zur Dietenmühle bis Sonnenberg . Wer dasselbe Friedrichstraße
Ro . 17 eine Stiege hoch zurückbringt , erhält 5 sl . Belohnung . 83JO

10 ff . Belohnung .

Eine kleine go
'
dne Dame « uhr wurde von der Rheinstraß « srfich dem

Kursaal und von dem Brückchen b .s zum D ü ch e r
' schen Felsenkeller verloren .

Gegen obigi ' Belohnung in der Exped . d . Bl . abzugeben .
» » 8238
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Gin ordentliches hxaveS Mädchen , welches im Nähen und Büaeln sowie
L «

ist . sucht M zum I . Lember Le sÄ
wegen Abreise ihrer Dame . Näheres in der Exped . d . Bl . 83iS

toeId,e8 *" aller Hausarbeit , sowie im Waschen und

4
'

J5 «
16 3 * m • * ™ « - r - » - • * *

gesucht
^ 310 ' 17 im 3kn Stock wird ein Monatmädchen oder Frau

Gesucht ein Mädchen , welches Kinderliebe hat und mit Kindern umrnaeben

biefS » Sä ’* ßn ^ <n ' nä ' £ n unb bügeln kann . Näheres in der Ed .

Stellen - Gesuch .
4

Zwei Mädchen aus anständiger Familie mit guten Genantsten horfeii »«

S .
” ÜIE « « * - nd SartmrM « , , w

'/ '

m

SÄ ” * bae Uä & Ä -ÄÄi äx
fij M " e * " e » ' « ' Wim Witt g - s» -b >. Bo , jogt die @ ~ A 74m

■J " 1 WH » , wird We , sag . iL ii» * Ä
„ ,MW

ÄÄfflÄ1 . __________

D " J » nk „ von Schwarzenterg .

>nnn4 ^ iu
( SÄtfejunfl a « r No . 234 . )

• 8, <,,UÄ 81

'. Der Bischof ! «
schrie Lienhard aufspringend und seiner Kette s- e « a,ff . nkb ° ß ß - lH " tnit einem heftigen Ruck wieder auf das Stroh nieder,oa

'

der LüE '
die ihn Gedrückt entladen

"
L enbard ^ tenÄ'

“ * < » tun .
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Me
litt

« tztr Herrschaft Ö6tr sich selbst wiedergewanu und , oi auch schwer aufathmeud
entgegnen kennte : „ Gnädigster Herr , wenn Ihr denn wirklich der seid , ttlB welchen
Ihr Euch bekennt , st> wißt , daß Eure Tochter lebt .

" . intoCF irrdt afmoiY tttjmi
„ Danksei den Heiligen dafür l "

rief der Bischof freudig auS .
Und dann mußte ihm Lienhard berichten , wa » er früher schon Brigitten er -

zlhtt hatte . vieles und Trauriges , wie Gertrud ins Kloster gekommen , wir sie von
da an weder Water Noch Bruder je hab « Wiedersehen mögen , bis sie zwei Jahre
darauf von dieser Welt geschieden und au « ihrer Erniedrigung erlöst worden
den Later der KUMmer übtrdie Tochter gelödtet und er selbst auf bainbergersi
OTtfltn sei . . Das Kind aber "

, so schloß er seinen Bericht , „ ist yxx Jungfrau er¬

blüht ; sie chat Schweres erlebt in den letzten Tagen , aber als ob der Himmel ihrer
Mutte » Füobitte erhört hat , ist st« aller Gefahr ohne Schaden zu nehmen entgangen ,
bi < ich sie gestern gegen Bamberg gebracht habetvo sie unter einer ehelichen Frau

Obhut stehet . Also ist Eueg ftzizch durch dnSjHinvu ^ tz Mgung uns allen unwissend
nahe u , Euch gekommen .

"
jnöflim . tun --rchcküM h <n &

3n großer Aufregung höry der Btschof »hm zu . , , 81 VhjS rwbji ?

. . . „ Lienhard
"

, sagte er schmerzlich , als jener gkendlgt hafte , „ waS geschehen ist ,
mag nie ungeschehen werden , ab « - di « heilige Kirche ist reich an Erbarmen und
Sttadinustttestn , sie wird sie bor mir nicht »erschließen . Erzähl « mir mehr von dem
Kindel " A Avt $ rrf nt W4

„ Herr " '
, antwortete Lienhard , „ ob e« gleich mir nicht gebühren will , sic zu

rühmen , denn sic ist unter meinem Dach und unter Meiner Fürsorge ausgewachsen,
'

f» darf ich wol nachsprechen , was jeder sagt , der str kennt : sie ist mit jeglichem Licb -

atxdeb - eidkS Mtd der Seele geschmückt . " ' lDrh - • ' - nchlwK jmiyncv

„ JH versiehe "
, sagte der Bischof düster , „ die Hvffahrt der Welt stellt sic dar .

Di «s« S Kindes Dapein klagt mich an . Mit mir und durch mich istssc des Schuld
verfallen ; e » ist nur ein Weg für sie , sich selbst zu retten und mich zü entsühnen ,
Dadin erkenne ichheS HimMtkS Gnade , daß er mir an ihr ein Unterpfand der Der »

fShnung mitlsich gelassen hat . "

Mit Schrecken ahnte Lienhard der dunkeln Worte Sin » , fä ein , daß
Witt noch Stunde zu weiterm Gespräch taugten . Mehr als ernt Stunde war

^ rr0Ä 'Jrltltr ^ ndj b £‘
,

*?“ * ' ingetreten , pnd dieLan ^ c d „ hf,gu ^ jß ^
lykt SWssschicktd '

stch
'

zum Ausbruch an . .
*

. Ich sehe auS deinen Reden , daß du tin kluger Mann List "
, sagte er , „ drum

wirst du von dem , waS du diese Rächt gehörtchasi , schweigen um deiner selbst und
deS Kindes willen . Mit dem frühesten sollst dz» fctintr Fesseln entledigt werden .

Dann eil « in die Stadt , du sollst ein sicheres Geleit vpn mir ßnden - m , unk bringe

thun
^ bm i -h werde dort sein und dir meinen WMen kund

Gr » erliess da » Gefiingniß , und nachdem er dem Schließer die Schlüssel wjedep
«SugkhsstidW, schrikt er durch dit lfübke Rächt auf deu enttegensieo 4ihcil deS Burg -

Voss tweihoheu Mauern eingcschlpssen , In tiefer 8 insterniß
'
lag,

'

Tastend MyA h ^ iü ^ Niedere Wr , ein Schüssel , de » H hcrrorzog , offnes
sie , und durch sie gelangte er zu ejner engen gtwunbtpm Treppe , aus der ex in da «
obere Stockwerk hmaufsti «Uschis er vor tihtr zweiicn Thür , füll stand

'
MhorLar

drshtst stch dtr Schlüssel in tzrem schloß , d . e Kür wEL > luchdifÄLM
rstckj ' "iwch stchrhMeder ht sttneck Gemach , vor dessen Eingang zwei Ghelknahen die

Rächt über Wache hielten .
™

, V:
!™
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der Theater - Abon - W
M nements - Bedingungen wird darauf aufmerk - M
| | der Handel mit Abonne - WN mentskarten unstatthaft ist . 8
M Elesbaden , 4 . October 1859 ®

A 425 Herzogliche Theater - Intendanz . V

nitFhJü ty ? * cjPen Theiinehmer zu zwei MäKenauf ersten Ranggallerie .

4 * '

Nähere auf dem Comptoir von

, Leyen decker & Comn

l ' 1* ” ' 11 » « tmü^ ur

' Ä ™

« Sbe8 ll6ÖHC b " » St ^ r Unten

..... äää
— - ----- --- D - r Vorstand des CcäilienvcretnS .

Sparverein B .
8211

» ni « äüKrdmL '
wünschen ,

sr
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,n

__
( BkllagkjuRo . rzs ) 11 . Octbr . 1859 .



Steinerne Ständer , verschiedener Größe , sind jetzt wieda Ar habe « bei

7740 Häfner Mollath , Michelsberg .

Nicht zu übersehen !

Da ich mm mein offenes Geschäft aufgegebkn und '
jetzt meine

Wohnung im Hinterhanse habe eine Stiege hock , so bringe ich

meinen verehrten Kunden zur Nachricht , daß ich mein Geschäft

fortbekeche wie zuvor , und iverde stets Sorge tragen nicht allein

für geschmackvolle , sviLern auch für dauerhafte Arbeit sodann
habe ich noch einen Keinen Borrath von Herr « - und Damen -

stiefelu und Pantoffeln und « inder - idummischuhen , die ich zu

sehr billigem Preis verkaufe .

8216 Philipp Zimmer , j8 .infla .affe No . 10 .

Chinesisches Haarfärbemittel a Flacon 1 fl . 27x/a kr .

aus der Fabrik von Rothe & Comp in Berlin , Kommandantenstr . 31 .

Mit diesem kann man Augenbraunen , Kopf - und

Barthaare für die Dauer ächt färben , vom bi äff eßen
Blend und dunklen Blond bis Braun und Schwarz ,
man hat die Farbennüancen ganz in seiner Ge -

walt ; bei jedesmaligem Einkämmen mit der Tinktur

k wird das Haar einen Schein dunkler . Diese
Komposition ist frei von nachtheiligen Stoffen .

Das Resultat ist überraschend schön , so erhält
z . B . das Auge mehr Charakter und Ausdruck ,
wenn die Augenbraunen etwas dunkler gefärbt
werden . Das Färbemittel besteht nur aus einem

Flacon und nicht in Sorten , auch befindet sich die Firma unter der Gebrauchs¬

anweisung , und ist das Flacon damit gesiegelt , welches ich zu beachten

bitte . S5ie vorzüglich schönen Farben , die durch dieses Mittel hervorgebracht
werden , übertreffen alles bis jetzt @ $ ifiirenbe .

Die Niederlage befindet sich in Wi esbaden nur bei dem Herrn Hof -

Friseur G . A . Schröder , Sonne,ibergerthor No . 2 . 7020

Aus der Fabrik von Hot he <f * Coiiip . in Berlin .

GeMsts Eröffnung .

Hiermit die ergebene Anzeige , daß ich auf hiesigem Platze ein

Manufactur ,
Tuch und Buckskins - Geschäft

errichtet habe . Indem ich zu bevorstehender Saison mein Lager in den

neuesten Rock - , Hofen , und Westenstoffe , bestens empfehle , sichere

ich den mich beehrenden Herrschaften die reellste Bedienung zu .

Mainz , den 10 . October 1859 . 8213

Heinr » Bauerbach ,

Schustergasse 36 neu , neben Herrn I . B . Astor .



Diese rühmlichst bekannten ächten - - Rhei -
ä » Rheinische K Nische « Brust - Caramellen — nach der

D Somposttion des Köntgl . Prenß . Profefiors
8Vrust - CaramelteNZ vr . Albers zn Bonn , ha en sich durch
Kin Ters ^ 5 - Düten ä 18 kr . g ibre vorzüglich lindernde und besänftigende

Wirkung bei allen Konsument,n ungewöhn¬
lichen Ruf und Empfehlung erworben , und Jedermann wird schon nach
einem kleinen Versuche diesem günstiaeu Urthcile gern beistimmen ; und so
wie diese Brustzeltchen bei Allen , die sie kennen , zum unentbehrlichen Haus¬
mittel werden , bieten sie dem Gesunden einen angenehmen Genuß .

Die Popularität düses Mittels hat denn auch eine Menge Nachahmungen
bervorgerufen , weßbalb genau zu beachten ist , daß die ■ ächten Rheini¬
schen Bruft - Caramellen = : nach wie vor nur in versiegelten rosarothen
Düten ~ auf deren Vorderseite sich die bildliche Darstellung „ Vater Rhein
und die Mosel "

befindet — verpackt , und einzig und allein ächt vorräthig
sind bei

______ _ __ _____
A , Herber .__________

7456

Herrnkleider werden gereinigt ohne daß die Stoffe Schaden leiden ,
noch Geruch aunchmen , und kleine Reparaturen gemacht ; sonstige Flickereien
we den nicht angenommen , bei

5746
______

Ad . Jung , Herrnmühlweg No . 2 .

Von beute an befindet sich meine Wohnung und Kommissions - Bureau

nicht mehr Geisbergweg No . 4 , sondern Langgaffe Ro . 47 im Hause
des Herrn Petmecky .

8229 Gustav Peucker »

Das Kurzwaaren - Geschüft von

Rosalie Reymaon , geb . Philippi ,

befindet sich von heute an in dem von Herrn Ph .

Schupp bisher bewobnten Laden bei Herrn Glaser¬
meister Matthes , Eck der Langgafse « nd

Kirchhofsgaste .                      8678

Wohnungs - Veränderung .

Hiermit die ergebene Anzeige , daß ich mein « bisherige Wohnung verlaffen
und eine andere bet Herrn Bauausseher Martin , Schulgaffe No . 2 , bezogen
habe . Franz von Zuben ,
8230  Schleifer .

Tapeten - Horduren verkaufe ich fortwährend zu ungewödnlich
billigen Preiien . A . Wirzfeld , Tapezierer , Friedrichstraße 27 . 6647

Ruhrkohlen
von bester Qualität sind aus dem Schiffe zu bezieben bei
7947 Q . W . Schmidt in Biebrich .

Holzverkaus .

ganz trockene , schöne Eiche » D4 « le von 1,1 */, und 2 Zoll Dicke find
billig zu haben bei Peter Lletz in Johannisberg . 7750



Die

Frankfurter Lebensversicherungs- Gesellschaft
,

mit einem Grund . Capital von Drei Millionen Gulden ,
gewährt zu sehr mäßigen Prämien und unter Vortheilhaften Bedingungen
Versicherungen sowohl für die ganze Lebensdauer , als für eine bestimmte
Reihe von Jahren .

Die auf Lebenszeit Versicherten sind beim Gewinne der Gesellschaft mit
50 °

/0 bethciligt . Im Falle des Verzichtes auf diese Gewinnbetheiligung
findet eine Ermäßigung der zu zahlenden Prämie Statt .

Die Prämie für eine Versicherung von 100 fl . beträgt mit Gewinnantheil
im Alter von 35 Jahren 2 fl . 31 */, fr . , im Alter von 40 Jabren 2 fl . 59 ' / , fr . ,
ohne Betheiligung am Gewinn beträgt die Prämie für 30 Jahre 2 fl . 3 fr .
für 35 Jahre 2 fl . 23 fr . , für 40 Jahre 2 fl . 50 fr .

Die Gesellschaft übernimmt auch Capitalien auf Leibrenten , welch '
letztere

außergewöhnlich hoch festgesetzt find ; z . B . für ein Capital von 100 fl . —

angelegt im Alter von 60 Jahren erwirkt man eine jährliche Rente von
10 fl . — , im 65 . Jahre von 11 fl . 29 fr . , und im 70 . Jahre 13 fl . 9 fr .

Das Nähere besagen die Prospecte , welche nebst Antrags - Formularien so¬
wohl bei dem unterzeichneten Haupt - Agenten , als auch bei dem Bezirks -
Agenten , Herrn Weinhändler Doegen , unrntgeldlich zu haben sind .

Wiesbaden , den 19 . Juli 1859 .

5714 Weichartttj Haupt - Agent .

Die Leipziger Feuerversicherungs - Anstalt ,
gegründet im Jahre 1819 ,

versichert gegen Feuergefahr Mobilien aller Art , Maaren , Gegenstände der
Landwirthschaft , Getreide , Vieh u . s . w . zu festen billigen Prämien .

Zu Versicherungsabschlüffen empfiehlt sich
5052 Joseph Berberich , Hauptagent .

Rührer Ofen - u . Schmiedrkohlcn
von vorzüglicher Qualität sind direkt vom Schiffe zu beziehen .
7741 G . D . Linnenkohl .

Birmingham Ink .

Eine neue , vorzügliche Copik - und Schreib - Tinte , die höchst angc -
nehm und in schön violetter Farhe leicht ans der Feder fließt , darauf schwarz
nachdunkelt , Stahlfedern nicht angreift , nicht schimmelt und eine sehr kräftige
Copie liefert .

Dieselbe empfiehlt als etwas Ausgezeichnetes und dabei Billige - in 1 -Pfd .
Krügen ^ 36 kr .

______     A . Flocker . 99

Schrotmühlen werden verfertigt von
,

Friedr . Fausel , Mechauikus ,
8148               Kirchgaff ^ No . 22 .

Fettes Hammelfleisch
das Pfund zu 12 kr . empfiehlt
8248 II « Meyer « Metzger .
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Ein mittelgroße » Laudhu « » mit herrlicher Aussicht über die Stadt , btt

Rheingegend und das Gebirge , ganz in der Nähe der Kursaalanlagen und

den schönsten Umgebungen , in der Mitte eines großen gebüschretchnt Gartens

gelegen , im schönsten Styl aus Stein erbaut , 2 Salons nut Balkon und

viele Zimmer rc . enthaltend , mit 2 Seitenbauten , wovon der eine Wohnungen ,

der andere Remisen , Waschküche und Stallungen enthält , mit guten Kellern ,

Brunnen und sonstigen Bequemlichkeiten versehen , ist wegen Famtl .enver -

hältniffen äußerst billig unter angenehmen Bedingungen zu verkaufen und

sofort zu beziehe » .

Näheres ans dem Eommissions - Bureau von

5598 Gustav Peucker , Langgafse No . 47 .

Ein schöne « gut emgerichteies .H « « » , in weichem seit einer Reihe von

Jahren etn großartiges Geschäft mit Vortheil betrieben worden ist und sich

in angenehmer Lage befindet , ist zamilienverhältniffe wegen billig zu ver¬

kaufen durch das Commissions - Bureau von

6482 Gustav Peucker , Langgasse No . 47 .

Ein Gymnasiast kann Kost und Logis erhalten Michelsberg No . 12 . 7475

Eine kinderlose Familie sucht eme sogleich oder den 1 .
'
Januar 1860

beziehbare Wohnung , bestehend aus 2 bis 3 Zimmern nebst Kabuiet und

sonstigem Zugehör . Auskunft ertheilt die EMed . d . Bl . 8258
_

Vermiethuugeu .

( erfeetatn » teuft «, » »nd « reita, «.)

Adolphsberg No . 1 ist eine möblirte Wohnung zu vermiethen . Nähnes

Tck

^

d? s ^ risbergwegs und der Kapellenstraße No . 5 ist der

obere Stock , bestehend in 5 Zimmern mit Zubehör , zu vermiethen und

Eck

^
d ? r

°
kleinen1 Burastr ^ ße No . 12 ist in der Bel - Etage ein Salon

2 Zimmer , im 2ten Stock ein Salon , 3 Ztmmer , alle schön unb neu

möblirt , sogleich zu vermiethen . . ,
77 * **

Friedrichstraße No . 12 sind zwei umnöblirte Zimmer an einzelne £ >enen

oder Damen zu vermiethen . Rrtsn
Friedrichstraße No . 17 sind zwei Ztmmer abzugeben .

Geisbe ? gweg No . 11 sind 2 möblirte Ztmmer zu vermiethen . 8259

Herrnmühlgasse No . 2 ist eine heizbare Schlafstelle an 1 oder 2 sol . de

Kirch g
^ s ^e

*
No . 19 V, sind zwei möblirte Zimmer Anfangs October i ^ en

A ^ ?ne

"

Schwalbacherstraße No . 1 , Parterre links , ist ein möVlMes

L ? ,!
"
ggässe 2 ^

' ^ Stock ist eilt möblittes Zimmer zu vermiethen . 8261

ganaaof e No . 26 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 8262

Langaasse No 46 , eine Stiege hoch , ist ein mobluteS Zimmer jjMMg
" ^

Mühlaaffe No . 4 , Sommersette ,

ist Hix mittlere Stock zu vermiethen , bestehend in 5 . neinandergehenlen Zim¬

mern nebst Zubehör und kann gleich bezogen werden .

Mühlgasse Ro . 4
,

ein Parterre - Logis , welches sich a,ich zu einem Laden eignet , kann gleich be¬

zogen werden .
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? ,
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Ziniiiiki mit oöft ltsslik öbtl finO tu tvu

M ' kthcn und « Inch zu bczichcn bei
8

sä » » Beruh . Jonas , Langgaffe No . 35 .



Zwei möblirte Zimmer im neuern Stadttheile sind zusammen oder einzeln
bis zum 1 . November zu vermiethen . Das Nähere in der Exped . 8202

Zwei ganz neue Wohnungen in der schönsten Lage der Stadt , jede von 8

Zimmern und 2 Salons , nebst allem Zubehör , gleich auch später zu ver¬

miethen . Zu erfragen in der Exped . . 8203

Bet Schreiner H . Heiland ist ein Zimmer zu vermiethen . 8061
Bei Friedr . Etz am Dotzbeimerweg ist der obere Stock zu vermiethen . 6985
Drei möblirte Zimmer sind zu vermiethen . Näheres bei Herrn Hofdreher

Wolf , Marktstraße No . 42 4391

Elegant möblirte einzelne Zimmer , sowie ganze Wohnungen in einem sehr
schönen großen Haus in Mitte der Kurlage find billig zu vermiethen durch
das Commissions - Bureau von

Gustav Deucker , Langgasie No . 47 . 6506

Eine möblirte Wohnung von 5 Piecen , ganz neu und mit allem Zubehör
versehen , ist gleich zn vermiethen . Zu erfragen in der Exped . 8204

Eine elegante Wohnung ( in einer der angenehmsten gesundesten Lagen hie¬
siger Stadt ) , bestehend in 6 großen Zimmern mit Zubehörungen , ist unter

annehmbaren Bedingungen zu vermiethen . Wo , sagt die Erped . 8269

In meinem neuerbauten Hause in der Burgstraße ist der erste und zweite
Stock zu vermiethen . C . Acker . 5389

In einem Landhause an der Sonnenberger Ehauffee ist in der Bel -Etag «

eine Wohnung , bestehend in einem Salon und drei Zimmern , möblirt an

Kurfremde zu vermiethen und sogleich zu beziehen . Wo , sagt die Exped .

dieses Blattes . 4083

Jnr Hause des Herrn D . Kraft , Eck der Louisen - und Schmal¬
bach er st raße No . 18 , ist ein möblirtcs Zimmer zu vermiethen . 8270

In meinem Landhause am Anfang des Nerothals ist der zweite Stock , be¬

stehend aus einem Balkonzimmer , 2 daran stoßenden Wohnzimmern , einer

Küche , 2 Mansarden , ein Stuck Keller und Holzremise , von jetzt an , auch
auf Neujahr zu vermiethen . Balthasar Hahn Wittwe . 827t

In einem Hause der unteren Friedrichstraße ist eine Wohnung von drei großen
Zimmern und drei Cabineten , Küche nebst Zubehör zu vermiethen und gleich
zu beziehen . Näheres in der Exped . d . Bl . 8063

In dem Hause Wilhelmstraße , Burgstraße - Eck ist die Bel - Etage , bestehend
aus 6 Zimmern , 2 Mansarden und Küche möblirt zu vermiethen und

kann sogleich bezogen werden . 8065

In meinem neu erbauten Hause vis - ä - vls der Röder straße sind 2 ineinander¬

gehende schön möblirte Zimmer mit sehr
"
schöner Aussicht sogleich zu ver¬

miethen . Das Nähere bei mir selbst im Hinterhaus zu erfragen .

Jacob Rath . 8206

In einer der schönsten Lagen der Stadt ist eine Partere - Wohnnng von 3 — 4

Zimmern , nebst Zubehör , zu vermiethen . Näheres in der Exped . 8064

Zu vermiethen
in meinem Wohnhaus , Bel - Etage , 3 Zimmer , 1 Kabinet , Küche , 2 Kammern

u . s. w . und gleich zu beziehen , sodann 4 ' / , Morgen Ackerland , worunter
ein Baumstück ^ Lauterbach . 8272

Möblirte Zimmer find bet 6 . Künstler im Nerothal zu vermietben . 4247

Friedrichstraße 6 sind mehrere KellerabtHeilungen zu verimekhen . 7657

Hochstätte Ro . 16 ist eine kleine Kellerabtheilung zu vermiethen . 8273

Heibeuberg No . 12 ist ein Keller zu vermiethen . 8274
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